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Sonntag, 24.12.

	 

	Gestern hat mich Frauchen noch ins Schlafzimmer gesperrt. Haben gesagt, sie müssen dem Christkind noch einmal was helfen. Von da hab ich sie schrauben hören und hämmern und fluchen und lachen. Dann ist Frauchen noch rausgegangen und hat sich an unserer Mülltonne zu schaffen gemacht. Ich fragte mich, was das Christkind mit dem Müll zu tun hat. Und dann hab ich da vom Bett aus durch das Fenster eine Ecke meiner Villa ums Eck blitzen sehen. Dann wieder scheppern und Räumen … Was war ich sauer.

	Als sie mich dann wieder rauslassen haben, dann hab ich ihnen meinen Protest gezeigt. Auf dem Schrank und auf dem Bord und auf dem Balken. Auf dem Schrank hab ich die Tür auf und zu und auf und zu und auf und zu und auf und zu gemacht. Vom Balken bin ich über unser Bild an der Wand gelatscht und rauf und runter und rauf und runter und rauf und runter und rauf und runter. Von unserem Bord aus hab ich versucht, Bilder und antike Thermometer von der Wand zu räumen. Mein Protest war ihnen gewiss. 

	Frauchen hat versucht, mich mit Staberl vom Nikolaus, die übrigens sehr gut schmecken, mit meiner Blumen-Spielangel und allem möglich andren Sachen wieder runter zu locken. Gut, ich war etwas bestechlich. Aber beim zwanzigsten Leckerchen hat sie es mir nicht mehr ausgepackt und gesagt: „Dann bist Du beschäftigt!“, und hat mich selber auspacken lassen. Das hat mich aber nicht davon abgehalten, gleich, als es aufgegessen war, wieder weiterzumachen mit auf den Schrank, Tür auf, Tür zu, Balken rauf und runter, Bild vom Board.
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